
Nachruf

4 Kranmagazin    KM Nr. 103 |  2015

  Karl Passing gestorben

Wir trauern um eine bedeutende Persönlichkeit, die die Kranbranche mehr als 30 Jahre mitgeprägt hat.  
Als Vertriebsbereichsleiter und Prokurist des Liebherr Werkes Ehingen und durch sein Wirken in unserem  

Bundesverband und verschiedenen Gremien hat er entscheidende Wegpunkte gesetzt.

Was Karl Passing immer ausgezeichnet hat, war die ausgeprägte Menschlichkeit und die Fähigkeit, zuzuhören  
und nie vorschnell zu handeln. Als Geschäftspartner konnte man sich bei Karl Passing immer darauf  verlassen,  
dass sein Wort, auch wenn es nicht niedergeschrieben war, gegolten hat. Man konnte ihm absolut volles Vertrauen  

entgegenbringen und wurde auch nie enttäuscht. In seiner Tätigkeit bei der Firma Liebherr ist er voll aufgegangen und  
hat den Vertriebsbereich mit den Deutschen Krankunden mit entscheidend geprägt. Die Marktführerschaft im Kranbereich, 
insbesondere in Deutschland, hat er entscheidend mit beeinflusst. Anfang der 80er Jahre hat Karl Passing bereits erkannt, 

dass der Weg zu mehr Marktanteil nur über eine optimale Vermarktung der Gebrauchtkrane führt und hat mit dem 
leider viel zu früh verstorbenen Rolf  Schrade diese Abteilung stark ausgebaut.

Neben seiner Tätigkeit in Deutschland war er jedoch auch für viele Auslandsmärkte, insbesondere den deutschsprachigen 
Raum, mit verantwortlich. Seine große Liebe galt jedoch auch dem italienischen Markt, für den er ebenfalls Verantwortung 
trug. Seine Weggefährten denken heute noch gerne an die vielen Reisen mit ihm zurück, auch nach Österreich, die Schweiz 

und Benelux, wobei der Endkunde und dessen Probleme hier immer im Vordergrund standen.
.

Karl Passing pflegte über Jahrzehnte hinweg auch viele Freundschaften zu Kranvermietern, welche weit über das 
 geschäftliche Maß hinausgingen, u.a. sogar als Trauzeuge. Seinen Kunden stand er stets mit Rat und Tat zur Seite.
Der Umgang mit seinen Mitarbeitern war immer vertrauensvoll und verantwortungsbewusst und seine Geschäftspartner 

haben selten ein Vorzimmer erlebt, welches so stark hinter seinem Chef  stand. Karl Passing war ein Vollblut- 
Vertriebsmann, der auf  seine Art einzigartig war und seinen Mitarbeitern und Kunden in Erinnerung bleiben wird.

Ein wichtiger Meilenstein in seiner Tätigkeit war auch die Zeit nach der Wiedervereinigung, wobei er die neu  
gegründeten Unternehmen, insbesondere aus den neuen Bundesländern mit vollem Einsatz unterstützte.  

Viele von uns haben mit Karl Passing einen geschätzten Freund und Geschäftspartner verloren und darüber hinaus  
einen Menschen mit viel Sinn für Humor und Verständnis.

Unser Mitgefühl gilt der Familie Passing, seiner Frau und seinen Töchtern, die einen wertvollen Menschen verloren haben.




